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Nro. 12. Ratibor den 9. Februar 1831. 


Bekanntmachung. 

Seitens des Herrn Finanz Miniſters Exeellenz iſt die hier bis⸗ 
her beſtandene Koͤnigl. Mauthe für aufgehoben erklärt worden, und 
darf von dem zeitherigen Paͤchter ſeit dem 4. d. M. nicht fernerhin 
eihoben werden, welches hiermit zur offentlichen Kunde gebracht wird, 

Ratibor den 8. Februar 1831. 


Der Magiſtrat. 


Perſonal⸗- Veränderung. 
Befr. 
1) Die Auscultatoren Scotti, v. Gilgenheimb, und Schuler zu Referenda⸗ 


rien. 

2) Die Rechts » Kandidaten Kretſchmer, Putze, Meyer, Foieick, Dittrich, 
Deck Wichura und Kaminsky zu Auscultatoren. rn ee 

3) OR Kuſtiz = Kommiffarien v. Kalbacher und Schloſſer zu Notarien im Des 
Partemenk des Ober Landes ⸗ Gerichts. 2 

4) Der invande Unteroffizier Gottlieb Vater zum Voten und Erekutor beim 
Lonigl. Stadr⸗Gericht zu Zülz. 

5) Der Regiſtrator Schortky II. zum Actuarius, Depoſital- und Salarien⸗Kaſſen⸗ 
Nendanten und Kanzelliſten des Königl. Juſtiz⸗Amtes Kupp. 

6) Der Botenmeiſter und vormalige Feldwebel Sich zum Regiſtrator und Hypothe⸗ 


ken⸗Buchfuͤhrer deſſelben Juſtiz⸗Amtes. 
II. Ber ſ etz t: 
1) Der Kammer ⸗Gerichts-Referendarius Schroetter nach Ratibor. 


2) Der Ober⸗Landes-Gerichts⸗-Aſſeſſor Proske an das Land⸗ unh Stadt⸗ Gericht 
zu Frankenſtein. 2 


m 


3) Der Oder Landes = Gerichts - Aſſeſſor von Studnitz von Frankenſtein nach 
Natlbor. 5 2 > 

4) Der 5 Naglo in gleicher Eigenſchaft an das Kammer = Gericht zu 
Berlin. 


8 6 


von den vorgefallenen Patrimonial » Jurisdictiond-Verinderungen, 


Kreis, | Namen des abgegan: Namen des ieder ange: 


genen Gerichts halters. ſtellten Gerichtshalters. 
— ẽ u om. ˙. 


No. | Namen des Gutes. 


2 chow. Rybnick. Referendarius Juſtit. Gei 
8 f a Sedlaczeck j Rare * 
3 A 
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Großes Beiſpiel ehelicher Treue. 21 . 1 die Verwundeten zu ver: 
inden. Auf dieſe Weiſe konnte die 
(Fortſezung.) das ununterbrochene Kanonen : 80 
Dieſer ungluͤckliche Zufall ereignete ſich quetenfeuer genau hören und zwar vier 
kurz vorher, ehe die Armee den Hudſons- Stunden lang mit dem folternden Gedan— 
fluß paſſirte. Weder die Entſchließung, noch ken in ihrer Bruſt: daß, da der Poſten ihres 
die, Munterkeit der Lady Harriet wurde Gemahls an der Spitze der Grenadiere 
dadurch geſchwuͤcht; fie fuhr beſtäͤndig fort, war, auch er am gefährlichften Orte der 
an allen Strapazen der Vorpoſten Theil Gefahr ſich befinden müßte, 
zu nehmen. Es war am 29. Maͤrz als die Drei Frauenzimmer waren bei Lady - 
Grenadiere bei jedem Schritt Scharmützel Harriet, die Baroneßin von Riedeſel, die 
erwarten mußten, daher der Major feine Majorin Harnage und Lieutenantin Regnall; 
Gemahlin angewieſen hatte, det Artillerie allein in dieſer ſchrecklichen Lage konnte ihr 
und VBagage zu folgen, die keiner Gefahr deren Gegenwart nur ſchlechten Troſt geben. 
ausgeſetzt waren. Als das Gefecht anging, Der Major Harnage wurde bald ſehr gez 
befand fie ſich nahe bei einer kleinen unbe- faͤhrlich verwundet, zu den Wundaͤrzten ge⸗ 
wohnten Huͤtte, wo fie abſtieg. Da man bracht, und gleich darauf kam die Nachricht, 
vermuthete, daß die Aktion allgemein und daß der Lieutnant Regnall todt geſchoßen 
blutig werden würde, fo nahmen die Feld: worden ſey. Die Einbildungskraft wird 
wundaͤrzte Beſitz von eben dieſem Orte, als keiner Hilfe bedürfen, um ſich den ganzen 


Br Fa 


Zuſtand dieſer Gruppe vorzuſtellen. Von 
dieſem Tage der Schlacht bis zum 7. De 
tober wartete Lady Harriet mit ihrer ge⸗ 
wöhnlichen Heiterkeit des Geiſtes auf neue 
Prüfungen, Sie wurde abermals ausge: 
feßt, die ganze Aktion zu Hören, und erhielt 
endlich den Schlag ihres ſo gefürchteten 
Ungluͤcks, vermiſcht mit der Nachricht des 
allgemeinen Jammers: die Truppen wären 
geſchlagen, und der Major Ackland hoͤchſt 
gefährlich verwundet und gefangen. 

Der 8. October wurde von der Lady 
und ihren Geſellſchafterinnen in Angſt und 


Noch zugebracht; kein Zelt, keine Hütte, 


kein Zufluchtsort als das Hospital mitten 
unter Verwundeten und Sterbenden. Als 
die Armee ſich eben wieder in Bewegung 
ſetzen wollte, erhielt ich eine Bolſchaft von 
der Lady, die ihren Entſchluß, ins feindliche 
Lager zu gehen, und den General Gates 


um Erlaubniß zu bitten, ihrem Gemahl die 


nöthige Wartung leiſten zu duͤrfen, meinem 
Urtheile unterwarf. Sie bezeigte ihren un« 
waldelbaren Entſchluß dieſes zu thun, wenn 
es nicht mit meinen Abſichten ſtritte. 


SGGeſchluß künftig.) 


—— . 

Oeffentliche Bekanntmachung. 
Um den vielseitigen und öfteren 

Anfragen zu begegnen: 8 


ob hiesige schulpfliebtige Kinder 

für den gewöhnlichen Elementar- 

Schul Unterricht, Schulgeld zu 
zahlen haben 8 


wird hiermit bekannt gemacht: f 

dass die hiesigen Lehrer, sowohl 
bei der katholischen als evangeli- 
schen Schule im fixirten Gehalte 
stehen, und die hiesigen schul- 
pflichtigen Kinder für den Unter- 
richt in der Schule daher 


kein Schulgeld 
zu zahlen haben; 


wogegen für etwannigen Unterricht 
ausser den bestimmten Schulstunden 
die Eltern mit den Lehrern, wie sich 
von selost versteht, sich einigen müs- 


I z 
Ratibor den 8. Februar 1831. 
Der Magistrat. 


Bekannt mach u ug 


wegen Verpachtung des Millni ker 
Rodelandes zu Plauia. 


- Dasjenige Rodeland, Millnik ges 
nannt, zu Plania, welches nach der er⸗ 
folgten eee, 89 Schffl. 42 [IR. 
Bresl. Maas enthält, ſeit drei Jahren als 
Kleeland benutzt und in 1 Parzellen getheilt 
worden, ſoll in dem auf den 4. März d. 
J. angeſetzten Licitations = Termine und 
zwar in dem Rathhaͤuslichen Commiſſious⸗ 
Zimmer, wieder auf anderweitige ſechs 
Jahre zur beliebigen Acker-Benutzung, ent⸗ 
weder theilweiſe, oder im Ganzen, an den 
Meiſt⸗ und reſp. Beſtbiethenden öffentlich 
verpachtet werden, und wir laden daher 
Pachtluſtige zu dem angeſetzten Termine 
hierdurch mit dem Bemerken ein, daß in 
demſelben die Verpachtungs-Bedingungen 
näher bekannt gemacht, und die Geuehmi⸗ 

ung der Stadt = Verordneten⸗Verſamm⸗ 
je in den Zuſchlag eingeholt, demnäͤchſt 
gal. der Pacht⸗Contract vollzogen werden 
8 5 


Ratibor den 4. Februar 1831. 
Der Magiſtrat. 
* 


en 


Die den Tuchmacher Joſeph Mee⸗ 
Nach, Eheleuten gehörige, nach dem 
utzungsertrage auf 266 Nilr. 21 fgr. ab⸗ 
gewürdigte Poſſeſſion, sub Nro. 13 auf 
der Neuſtadt bei Ratibor, ſoll, Schul⸗ 
denhalber, in Lermino den 2. März 
1831 hieſelbſt verkauft werden, wozu zah⸗ 
lungs faͤhige Kaufluſtige einladet 
Schloß Ratibor den 29. November 1830. 


Das Herzogliche Gerichts -Amt 
der Herrſchaft Ratibor. 


Anzeige. 

Zur Verpachtung des Kretſchams auf 
dem fequeftrirten Gute Krziſchkowitz 
auf ein Jahr vom 1. April d. J. ab, ſteht 
der Termin auf den 21. Februar d. J. Nach⸗ 
mittag 2 Uhr in loco Krziſchkowitz an. 

Koruowatz den 5. Februar 1831. 

Koſchatzky 


Curator bonorum, 


—— 


Anzeige. 

In meinem Hauſe vor dem Neuen-Tho⸗ 
re iſt eine Wohnung von 5 Zimmern neoſt 
Küche, Keller, Boden, Holzſchoppen, Pfer⸗ 
deſtall nd Wagenremiſe zu vermiethen und 
mit dem 1. April dieſes Jahres zu beziehen. 

Ratibor den 7. Februar 1831. 

Auguſte Bernhard, 


Anzeige. 

3 AR: 0 Er 5 Sin auf der 

euen⸗Gaſſe fehr gut gelegenes Logis von 
3 Stuben, 1 Küche, nebſt Keller und Bo⸗ 
denkammer zu vermiethen und das Nähere 
bei der Redaktion des Oberſchlſ. Anzeigers 
zu erfahren. 

Ratibor den 1. Februar 1931, 


5 Rtlr. Belohnung 


erhält derjenige, welcher nachbezeichneten 
auf der hieſigen Jagd bei Verfolgung eines 
Rehes ſich verlaufenen Hühner-Hund wies 
der verſchafft oder denſelben nachweiſet. 
Dieſer Hund iſt braun mit weißer Kehle 
hat ſehr feines Haar, hört auf den Namen 
Trion und trug ein ledernes Halsband 
worauf der Name „Gaike-Niklasdor * 
eingenaͤht war. 


Oderſch den 30. Januar 1831. 


Haſſe 
Ob. Amtmann. 


Subſcriptions⸗ Einladung. 


Von mehreren Oekonomen aufgefordert, 
unbe ih, ee 1. Januar a ab, einen, 
aus diverſen dkonomiſchen Zeitſchrift = 
ſtehenden Leſt⸗ Zirkel Apel Ae de 

Die Wahl der Zeitſchriften will ich den 
reſp. Mitgliedern uͤberlaſſen, oder ich werde 
ſelbe nach Anzahl der reſp. Mitglieder von 
Zeit zu Zeit waͤhlen und ankuͤndigen. 

Der Leſebetrag ſoll moͤglichſt billig ges 
ſtellt werden. 

Die A. F. Hoff ſche Buch- Papier un 
S Naſekaſlen⸗ Handlung. 5 8 


Auctiond = Anzeige, 

Die auf den 7. und 8. Februar ange⸗ 
ſetzte Auction wird Donnerſtags und Frei⸗ 
tags als den 10. und 11. d. M. Nachmit⸗ 
tag um 2 Uhr im Auctions⸗ Locale auf der 
Neuen⸗Straße No. 258 abgehalten wer⸗ 
den. 

Ratibor den 8. Februar 1831. 

* Schwiertſchena, 
Auctions⸗Commiſſarius. 


——— — — 


